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VII

Vorwort zur 4.Auflage

Corona hat auch den Arbeitsschutz verändert: Auf den ersten Blick kommt
einem zunächst in den Sinn: Nochmals verbesserte Alltagshygiene am Arbeits-
platz, künftig tägliche Desinfektionspläne als neuer Bestandteil des sog. Facility
Managements, Gefährdungsbeurteilung mit Schwerpunkt auf biologischen Belas-
tungen, räumliche Ergonomie (Abstand) und vieles mehr. Aber es steckt noch
mehr dahinter: Eine rasante Digitalisierung zahlloser Lebenssachverhalte. eJustice,
eGovernment, eSchooling – alles wird, soviel ist gewiss, digital durchleuchtet
werden müssen.

Damit rückt der ursprünglich für dieses Vorwort gedachte Themenschwerpunkt
in den Vordergrund: Das Home-Office. Ein schillernder, nicht-juristischer Begriff,
der oszilliert zwischen Telearbeit, Heimarbeit, mobiler Arbeit mit und ohne Ar-
beitsstättenverordnung, zwischen Plattformarbeit und Werkvertrag, zwischen
Dienstleistung und Arbeitnehmerbegriff. Die rasant sich verbreitende Kommunika-
tionstechnologie (Zoom, Skype, WhatsApp & Co.), die mit dem Home-Office zu-
sammenhängt, hilft, biologische Zwänge zu überwinden, birgt aber auch Gefahren.
Schnell wird klar: Hier wird der Gesetzgeber nachbessern müssen; denn die Vor-
schriften von Bund und Ländern sind nicht, zumindest nicht zu 100%, fit für die
digitale Arbeit.

Dabei hält das geltende Recht durchaus Lösungen parat für neue Sachverhalte;
gerade das Arbeitsschutzgesetz mit seinen Generalklauseln in den §§ 3ff. ist alles an-
dere als unvorbereitet. Aber eben auch interpretationsbedürftig. Diese Interpre-
tation, sehr verehrte Leser und Leserinnen, möchten wir Ihnen bieten. Auch wenn
Sie uns nicht in jedem Aspekt folgen mögen, so hoffen wir doch auf regen Zu-
spruch. Sollten Sie etwas vermissen, geben Sie uns Bescheid. Sie erreichen das
Redaktionsteam schlicht und digital unter: norbert.kollmer@gmx.de

Vielen Dank!

Bayreuth, München und Augsburg im Januar 2021 Die Herausgeber
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Vorwort zur 1.Auflage

„Arbeitsschutz verträgt keinen Stillstand“ –mit diesem Satz leiteteGünther Sokoll im
Jahre 1999 sein Geleitwort zur Erstauflage des Praxiskommentars Arbeitsschutzgesetz
ein. Recht hat er behalten, denn das Gesicht des deutschen Arbeitsschutzsystems
hat sich auch nach der „großen Reform“ des Arbeitsschutzes in Europa und in
Deutschland (1989 bis 1996) noch weitergehend gewandelt:
– Man denke nur an die Neuauflage des Geräte- und Produktsicherheitsgesetzes

mit der Liberalisierung des Prüf- und Sachverständigenwesens im volkswirt-
schaftlich bedeutendsten Sektor der deutschen Industrie, nämlich dem Geräte-
und Maschinenbau,

– man denke nur an die grundlegende Überarbeitung der Systematik des deut-
schen Gefahrstoffrechts mit den nunmehr gleitenden Verweisen auf die einschlä-
gigen EU-Richtlinien,

– man denke nur an die Verschlankung der Arbeitsstättenverordnung von bisher
56 auf nunmehr 8 (!) Paragraphen;

– und man denke an die umfassende Reform des Rechts der Unfallversicherungs-
träger in den letzten drei Jahren, einhergehend mit der Schaffung einer Gemein-
samen Deutschen Arbeitsschutzstrategie im Jahre 2008.
Kurzum: Auch fast ein Jahrzehnt nach Inkrafttreten des Arbeitsschutzgesetzes

1996 ist „das einzig Konstante der Wechsel“.
Gleichwohl sind die dynamischsten Zeiten des Systemwandels vorbei: Die der-

zeitigen Reformbemühungen stehen vielmehr im Zeichen der Konsolidierung,
der Konzentration, der Vereinfachung und der praxisgerechten Ausgestaltung be-
stehenden Rechts. Diese Entwicklung ist erfreulich.

Der vorliegende Kommentar leistet nun seinen Beitrag zu dem wesentlichen
Grundpfeiler des betrieblichen Arbeitsschutzes, dem „Grundgesetz“ des Arbeits-
schutzes, das schlicht und ergreifend den Namen „Arbeitsschutzgesetz“ trägt. Kom-
mentiert werden aber auch die auf dem Arbeitsschutzgesetz beruhenden Rechts-
verordnungen, ohne die das Arbeitsschutzgesetz wie ein „Fisch ohne Wasser“ wäre.

Einige Materien des Arbeitsschutzgesetzes unter darauf beruhenden Verordnun-
gen haben sich dynamisch entwickelt – man denke nur an das Mitbestimmungs-
recht, an die vielfältigen Praxishilfen im Bereich der Gefährdungsbeurteilung sowie
an die Rechtsprechung zur arbeitgeberischen Kostentragungspflicht für Sehhilfen.
Andere Teile wiederum sind recht statisch geblieben, der „Zahn der Rechtspre-
chung“ ist spurlos an ihnen vorbeigegangen.

Entsprechend differenziert findet der Leser dieses nunmehr von Loseblatt- auf
gebundene Ausgabe umgestellte Werk die Nachkommentierungen. Einige Bei-
träge wurden naturgemäß vollkommen überarbeitet (so z. B. die Beiträge zur Ge-
fährdungsbeurteilung und zu deren Dokumentation sowie zu den Definitionen),
andere Beiträge wiederum vornehmlich an die aktuelle Rechtslage angepasst und
durchgesehen, so beispielsweise die Grundsatzkommentierung zur Zielbestimmung
des § 1 ArbSchG.

München/Brüssel, den 1.Mai 2005 Norbert Kollmer
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